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Do, 15.02.24
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Großbettlingen
Forum der Genrationen

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 



Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (13.03.2024 – 27.10.2024)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Hausarztpraxis Clemens Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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lenken: das Rathaus steht bereits seit über 200 Jahren, die 
Grundschule seit 63 Jahren.

In Bezug auf die Sanierung der Ortsmitte wird nun nach 
Einsparpotenzialen gesucht, da die Verwaltung und die Ge-
meinderäte zu Jahresbeginn von Kostenentwürfen von über 
4 Mio. Euro überrascht wurden. Zudem gab es nun eine 
klare Aussage, dass die Landesförderung bei ca. 880.000 
Euro liegt. Die Pflichtaufgabe – Sanierung der Kanäle – unter 
der Nürtinger Straße ist zwingend anzugehen. Bei der Ober-
flächengestaltung werden durch eine Eingrenzung des neu zu 
gestaltenden Ortszentrums und durch den Einbau von Asphalt 
statt Pflaster im Straßenraum die Einsparmöglichkeiten er-
mittelt. Eine Reduzierung des Gesamtaufwands um 500.000 
Euro scheint möglich. Dies wird nochmals im Gemeinderat 
vorgestellt und beraten. Ein Baubeginn ist daher erst zum 
März 2025 möglich.
Der Gemeinderat beschloss abschließend ohne Gegenstim-
men (bei drei Enthaltungen) den Gemeindehaushalt 2024.
Der Wirtschaftsplan im Eigenbetrieb wurde einstimmig be-
schlossen.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung  
vom 06.02.2024 

Mitteilung der Verwaltung 

Eröffnung Gewerbegebiet Trieb
Am 26.02.2024 findet um 17.00 Uhr die offizielle Eröffnung 
des Gewerbegebiets „Trieb“ statt. Da erst am 07.09.2023 der 
offizielle Spatenstich war, erfolgte die Erschließung in rekord-
verdächtiger Bauzeit.

Verabschiedung des Gemeindehaushalts 2024 und des 
Wirtschaftsplanes Eigenbetrieb 2024

Bürgermeister Volker Brodbeck 
stellte zu Beginn fest, dass mit 
dem heutigen Haushaltsplan ein 
positives Ergebnis im Ergebnis-
haushalt dargestellt werden kann. 
Dies gelingt aktuell nur ca. 50 % 
der Kommunen. Zudem hat die 
Gemeinde Grafenberg die Ge-

werbesteuer bei 370% belassen, obwohl einige umliegende 
Kommunen bereits bei über 400% liegen. Es ist darüber hi-
naus erfreulich, dass alle geplanten Investitionen und Projekte 
(Ersatzbeschaffung Winterdienstfahrzeug, Beschaffung von 
einen Mannschaftstransporter und einem Gerätewagen für die 
Feuerwehr, die Umsetzung des Ortszentrums, der Bau einer 
Schulmensa, ein Anbau für ein barrierefreies Rathaus und ein 
Ersatz für das Bauhofgebäude) in den kommenden Jahren 
ohne neue Schulden abbildbar sind.
Im Gemeinderat wurde in den Haushaltsreden der Fraktionen 
mehrfach das Thema „fehlende Eröffnungsbilanz“ kritisch 
angesprochen. Es ist richtig, dass die Gemeinde Grafenberg 
nicht zu den 11 von 24 Kommunen im Landkreis Reutlingen 
gehört, die bereits eine Eröffnungsbilanz vorgelegt haben. 
Dies ist darauf zurückzuführen, dass die Kämmerei in den 
letzten drei Jahren von drei verschiedenen Führungskräften 
geleitet wurde, die erforderliche Unterstützung bei den vielen 
Buchungsarbeiten durch das Rechenzentrum KommOne nur 
sehr zeitverzögert läuft und generell weitere große Änderungen 
(z.B. Umsatzsteuer 2b) in der Kämmerei abzuarbeiten sind.
Weiterhin kritisierten einige Gemeinderäte die geplante und 
in den Tabellen vorgesehene Gebäudeabschreibung (AFA) 
von bis zu 80 Jahren. Die Pläne zur Umsetzung der Gebäude 
(Anbau Rathaus und Mensa) stehen jedoch noch ziemlich 
am Anfang und sind wiederum von Zuschussanträgen ab-
hängig, die noch nicht gestellt sind. Darüber hinaus wurden 
einige Projekte mit Sperrvermerken versehen. Es lohnt sich, 
hier einen Blick auf die Bestandsgebäude der Gemeinde zu 

Gemeinde, Gewerbe, Vereine 
und Kirchen:

Ein Blatt 
von allen für alle.
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Grafenberg bietet im neu  
erschlossenen Gewerbegebiet „Trieb“ ein 
Gewerbegrundstück an:
Grundstücksgröße: 3470 Quadratmeter
Preis:  220 €/m² 
Gesamt: 763.400 €
Lage:  Das neu errichtete Gewerbegebiet „Trieb“ liegt un-

mittelbar an der Umgehungsstraße von Grafenberg und 
ist von einer Grünzone bzw. Wald umgeben. 

Das Grundstück bietet beispielsweise für einen EDV-
Dienstleister oder ein Ingenieurbüro ein ideales Arbeits-
umfeld. Die aufstrebende Gemeinde Grafenberg bietet eine 
gute Nahversorgung und gilt als beliebter Familienwohnort.
Ansprechpartner: Frau Jäger, Tel.: 07123/933913, 
      Email: Info@Grafenberg.de

Folgende Holzreste können noch erworben 
werden:
Bei Fragen zum Holzrestekauf 2024 wenden Sie sich bitte an 
Frau Neuleitner, Tel.Nr. 07123/9339-14, e-Mail: e.neuleitner@
grafenberg.de

Holzreste 2024
Polter
Los  Fm   Holzart  Anschlag Waldort
37   5,42 Fm  Ei    430 €		 	 Baurenhau
Flächenlos
Los  Anschlag Waldort
5   125 €		 	 Baurenhau

Die Gemeinde Grafenberg sucht für die  
Betreuung des Häckselplatzes ab sofort 
einen

Platzwart (m/w/d)
auf Minijob-Basis.

Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über dienstags und 
samstags geöffnet mit unterschiedlichen Sommer- und 
Winteröffnungszeiten.
Sommersaison   Wintersaison
(März – Oktober)  (November – Februar)
Dienstag 16 – 18 Uhr Dienstag 14 – 16 Uhr
Samstag 11 –  17 Uhr

Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere:
• die allgemeine Platzaufsicht
• die Kontrolle des angefahrenen Häckselgutes
• die Zuweisung zu den Abladestellen

Die Stelle erfordert ein sicheres Auftreten, handwerkliches 
Geschick und einen freundlichen Umgangston. Der Stun-
denlohn beträgt 13 € pro Stunde. Die Einsätze erfolgen in 
Absprache mit zwei weiteren Kollegen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Gemeinde-
verwaltung Grafenberg, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg. 
Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de.

Informationen zur Gemeinde und zum Häckselplatz finden 
Sie unter www.grafenberg.de, telefonische Auskünfte er-
teilt Frau Lang (Tel.: 07123 / 9339-15).

Die Kindertageseinrichtungen der  
Gemeinde Grafenberg suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Aushilfskräfte/Springer (m/w/d) 
für unsere Kitas auf Minijob-Basis.

Ihre Aufgaben:
- Unterstützung des pädagogischen Personals in der 

Einrichtung
-  Assistenz bei Betreuungsaktivitäten und Pflege einer 

positiven Lernumgebung
-  Unterstützung bei der Förderung von Vielfalt und In-

klusion im Kindergarten
-  Gestaltung von pädagogischen Aktivitäten, die die 

emotionale Entwicklung der Kinder fördern
-  Organisatorische Tätigkeiten nach Rücksprache mit 

dem pädagogischen Fachpersonal
-  Sonstige Tätigkeiten im Kindergarten nach Bedarf

Ihre Voraussetzungen:
- Pädagogische Ausbildung und Erfahrung wünschens-

wert, jedoch nicht vorausgesetzt
-  Sie verfügen über Empathie und Geduld im Umgang 

mit Kindern
- Teamarbeit und einfühlsame Kommunikation sind für 

Sie selbstverständlich
- Sie sind flexibel zu den regulären Öffnungszeiten unse-

rer Einrichtung einsetzbar

Was wir Ihnen bieten:
-  Ein herzliches und unterstützendes Team, das Ihre 

Ideen und Ihre Persönlichkeit schätzt und fördert
-  Fortbildungsmöglichkeiten nach persönlichem Bedarf
-  Kompetente Anleitung durch unser motiviertes Fach-

personal
-  Flexible Arbeitszeiten, die es Ihnen ermöglichen, Beruf 

und Familie in Einklang zu bringen
-  Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre, in der Sie 

sich persönlich und beruflich entfalten können
-  Leistungsgerechte Vergütung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie sich an-
gesprochen fühlen und gemeinsam mit uns die Welt der 
Kinder bereichern möchten, freuen wir uns darauf, Sie 
kennenzulernen.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Gemeindever-
waltung Grafenberg, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg. 
Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de.

Telefonische Auskünfte erteilt der Hauptamtsleiter Herr 
Schell (Tel.: 07123 / 9339-18). Informationen zur Gemeinde 
finden Sie auch unter www.grafenberg.de

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Wohnraum für Schutzsuchende aus der 
Ukraine: Wir bitten um Unterstützung
Der Krieg in der Ukraine zwingt viele Menschen, ihr Land 
zu verlassen und Sicherheit im Ausland zu suchen. Die 
Gemeinde Grafenberg rechnet in den nächsten Tagen und 
Wochen weiterhin mit einem Zustrom von Geflüchteten. 
Unser Ziel ist es, diesen Menschen zu helfen und ihnen 
das zu bieten, was sie in ihrer Heimat auf der Flucht vor 
dem Krieg aufgeben mussten: eine Unterkunft, und die 
Möglichkeit, sich ohne Angst in einem sicheren Umfeld 
zu bewegen.
Die Aufenthaltserlaubnisse von Geflüchteten aus der 
Ukraine, die vor dem russischen Angriffskrieg geflohen 
sind und in Deutschland Schutz erhalten haben, gelten bis 
zum 4. März 2025 fort. Dies hat das Bundesministerium 
des Innern und für Heimat (BMI) durch Rechtsverordnung 
festgelegt. Derzeit leben in Deutschland rund 1,1 Millionen 
Menschen, die im Zusammenhang mit dem russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine seit dem 24. Februar 2022 
nach Deutschland eingereist sind. Rund 350.000 von ihnen 
sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Unter den 
erwachsenen Geflüchteten sind rund zwei Drittel Frauen.

Für die Unterbringung werden zusätzliche Unterkünfte 
benötigt. Die Gemeinde ist hierbei auf die konkrete Mithilfe 
der Grafenberger Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 
Gesucht werden private Vermieter, die geeigneten Wohn-
raum für die Unterbringung der Betroffenen – Einzelper-
sonen, aber auch Familien mit Kindern – anbieten können.

Sofern Ihnen freier Wohnraum zur Verfügung steht und Sie 
die Geflüchteten unterstützen möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung. Ansprechpartner ist 
Herr Schell, Telefon 07123/9339-18 oder E-Mail: i.schell@
grafenberg.de

Stricktreff, 19.02.2024
Zum Stricktreff dürfen Sie gerne Ihre eigenen Werke mit-
bringen und in gemeinsamer Runde fertig stellen oder aber Sie 
lassen sich inspirieren und stricken, häkeln oder basteln etwas 
ganz Neues. Sie sind nicht mehr so geübt? Kein Problem, Frau 
Riedl geht Ihnen gerne zur Hand. Material und Werkzeug für 
die Handarbeiten bringen Sie bitte selbst mit.
Treffpunkt: Montags, alle zwei Wochen, in der Bücherei von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 15.02.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 14.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Montag, 19.02.2024
Fahrt: Stricktreff in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 16.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 21.02.2024
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 20.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 22.02.2024
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 21.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich 

Mülltermine

Freitag, 16.02.2024 
Problemstoffmobil 

von 13:15 Uhr bis 15:15 Uhr 
beim Feuerwehrhaus, Kohlberger Str. 17

Grundschule Grafenberg

Einladung zum Informationsabend 
"Schulanfang 2024/2025"

Ganz herzlich möchte ich alle Eltern, deren Kind in diesem Jahr 
schulpflichtig wird, zu unserem Informationsabend einladen.
Dieser findet am 

Dienstag, den 20.Februar 2024, um 19 Uhr 
in der Grundschule statt.

Sie erhalten wichtige Informationen zur Schulanmeldung, zum 
Schulanfang und zum 1.Schuljahr.
Außerdem können Sie Fragen an unsere Kooperationslehre-
rinnen Frau Neumann und Frau Salzer oder auch an mich 
stellen.
Wir freuen uns auf einen gewinnbringenden Abend.
Anke Krohnke
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am 11.03.2024
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum nächsten Blutspenden 
in Grafenberg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blut-
spendedienst wird am 

Montag, dem 11. März 2024 
in der Grafenberger Rienzbühlhalle 

von 14.30 bis 19.30 Uhr 

eine Blutspendenaktion stattfinden. 

Wir bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden 
wollen sich unter www.spenderservice.net/termine/315922 
oder dem im Plakat angedruckten QR-Code einen Termin für 
die, für viele Menschen so lebenswichtige, Blutspende vorzu-
merken. 

Die Feuerwehr und der DRK-Blutspendedienst würden sich 
über zahlreiche Blutspender an diesem Tag in Grafenberg 
sehr freuen.

Apotheke

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Samstag, 17.02.2024
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Sonntag, 18.02.2024
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 15.02.
15:45 Uhr: Raus aus dem Teich
17:45 Uhr: Stella. Ein Leben
20:15 Uhr: Geliebte Köchin

Freitag, 16.02.
15:45 Uhr: Raus aus dem Teich
17:45 Uhr: Stella. Ein Leben
20:15 Uhr: Geliebte Köchin

Samstag, 17.02.
15:45 Uhr: Raus aus dem Teich
17:45 Uhr: Stella. Ein Leben
20:15 Uhr: Geliebte Köchin

Sonntag, 18.02.
15:45 Uhr: Raus aus dem Teich
17:45 Uhr: Stella. Ein Leben
20:15 Uhr: Geliebte Köchin

Montag, 19.02.
17:45 Uhr: Geliebte Köchin
20:30 Uhr: Joan Baez – I am a noise

Dienstag, 20.02.
17:45 Uhr: Geliebte Köchin (Französisch mit deutschen Unter-
titeln)
20:30 Uhr: Stella. Ein Leben

Mittwoch, 21.02.
17:45 Uhr: Geliebte Köchin
20:30 Uhr: Stella. Ein Leben

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Närrisches Treiben im Regierungspräsidium 
Tübingen
Narrenkappe 2024 an Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut 
übergeben
Masken, Hästräger und bunte Gestalten beim traditionel-
len Narrenempfang im Regierungspräsidium Tübingen am 
6. Februar 2024. Narrenkappe des Regierungspräsidiums 
wurde an Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut übergeben. 
Laudator Lothar Wölfle überbrachte närrische Grüße.
Mit närrischer Musik zogen am Dienstag, 6. Februar 2024, 
Hästräger der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Nar-
renzünfte, der Vereinigung Freier Oberschwäbischer Narren-
zünfte, des Alemannischen Narrenrings, des Narrenfreund-
schaftsringes Neckar-Gäu, des Narrenfreundschaftsringes 
ZollernAlb, des Verbandes Alb-Bodensee Oberschwäbische 
Narrenvereine, der Narrenfreunde Heuberg und des Narrenrin-
ges Alb-Lauchert in das Regierungspräsidium Tübingen ein.

„Ich grüße Euch ihr Sonderlinge, und Herrscher Eurer Narren-
ringe“, eröffnete der Tübinger Behördenchef Klaus Tappeser 
die Veranstaltung, die nach der pandemiebedingten Pause 
erstmals seit 2020 wieder stattfand. Verkleidet als Lehrer 
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Lämpel nahm er während seiner Rede neben einer Schultafel 
Platz und veranschaulichte hiermit die aktuelle Debatte um 
G8 und G9: „Um G8 gibt es ja Zoff, die Zeit zu kurz und zu 
viel Stoff, darum ist G9 das Ziel, das man auch erreichen will.“

Nach der närrischen Rede von Roland Wehrle, Präsident 
der Vereinigung Schwäbisch Alemannischer Narrenzünfte, 
hielt Landrat a.D. Lothar Wölfle als Träger der Narrenkappe 
2020 die Laudatio für die diesjährige Narrenkappenträgerin 
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut. Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut brachte ihre Freude über die Ver-
leihung der Narrenkappe in Reimform zum Ausdruck: „An 
Fasnet ein Narr sein – das hat Tradition. Mit Kappe bin ich 
nun eine davon. An Fasnet ein Narr sein – da macht es Sinn! 
Und wenn die Narren rufen, dann geh ich hin.“ In ihrer kurzen 
Tour durch bundes- und landespolitische Themen lobte sie 
den Mittelstand im Land: „Unser Mittelstand, der ist legendär. 
Da kommen Wohlstand und Beschäftigung her. Wir im Land 
wollen ihn hegen und pflegen – Statt ihm Steine in den Weg 
zu legen!“ Mit Blick auf ihre eigene PolitikerSpezies stellte die 
Wirtschaftsministerin fest: „Doch närrisch regieren ist nicht zu 
empfehlen, man sieht es mit Grausen, wie die Koalitionäre sich 
quälen. Ich mein‘ in Berlin – nicht hier im Land. In Stuttgart 
versuchen wir’s Hand in Hand.“

Die vergangene Narrenkappenträger des Regierungspräsi-
diums Tübingen mit Roland Wehrle (ganz links) und Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser (4. von rechts), Fotografie: 
Süleyman Tillem, Regierungspräsidium Tübingen. 

Regierungspräsident Klaus Tappeser (links) übergibt die 
Narrenkappe an Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
(Mitte) im Beisein des Narrenkappenträgers 2020 Lothar 
Wölfle, Landrat a.D., Fotografie: Süleyman Tillem, Regie-
rungspräsidium Tübingen. 

Erwachsenen-Kleiderbasar am 9. März 2024 
in Großbettlingen
Verkäuferlisten ab dem 19. Februar 2024 erhältlich
Mit Kleidung, die man nicht mehr tragen möchte, Geld verdie-
nen? Der Erwachsenenkleiderbasar in Großbettlingen macht 
es möglich! Dort kann jeder seine gut erhaltene Frühjahrs- und 
Sommermode zum Verkauf anbieten.
Interessierte Verkäuferinnen und Verkäufer können ab dem 
19. Februar 2024 (ab 7 Uhr) unter der E-Mail-Adresse basar-
TSUGV@online.de Verkaufslisten mit allen Informationen an-
fordern.
Wie funktioniert das? Wer vom Basar-Team eine Verkaufsliste 
erhalten hat (bitte auch im Spam-Ordner nachsehen), kenn-
zeichnet seine Kleidungsstücke und trägt sie in die Liste ein. 
Die Verkäufer geben ihre Kleidung ab. Das Basar-Team bietet 
die Kleidungsstücke auf dem Basar zum Verkauf an. Am Ende 
des Basars können die Verkäufer den Erlös oder die nicht 
verkauften Kleidungsstücke abholen. Das Basar-Team behält 
eine kleine Provision, die der Jungendarbeit im TSuGV Groß-
bettlingen zu Gute kommt. Eine Teilnahme ohne Verkaufsliste 
ist nicht möglich.
Der Kleiderbasar findet am 9. März 2024 von 13.30 bis 16.00 
Uhr im Forum der Generationen in Großbettlingen statt. An-
geboten werden Damen-, Herren- und Junge Mode für Früh-
jahr und Sommer sowie Schuhe und Accessoires in allen 
Größen.

Aktuelle Herbst- und Winterrmode für Damen und Herren 
jeden Alters, Schuhe und Accessoires, Junge Mode

13.30 – 16.00 Uhr
Großbettlingen, Forum der Generationen

Erwachsenen-

Samstag, 9. März 2024

Listen und Infos für Verkäufer 
ab 18.09.24 (7.00 Uhr) erhältlich!

E-Mail: 
basar-TSUGV@online.de

Veranstalter:
Jugendabteilungen 

kleiderbasar.grossbettlingen 
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Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2024/2025
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start 
in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
827 Lehrstellen in 533 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 
202 Lehrstellen in 123 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 
481 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 294 Lehrstellen in 178 Be-
trieben ausgeschrieben und 85 Ausbildungsplätze in 42 Be-
trieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 176 Praktikumsplätze 
veröffentlicht.
Für 2024 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht: 23 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Kli-
matechnik, 2 Augenoptiker, 14 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 10 
Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Beton- und Stahlbetonbauer-
Studiengang, 1 Bodenleger, 2 Buchbinder, 6 Dachdecker, 11 
Elektroniker, 2 Fachinformatiker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 
1 Fachlagerist, 33 Fachverkäufer/-innen im Lebensmittel-
handwerk- Bäckerei, 6 Fachverkäufer/-innen im Lebensmit-
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telhandwerk- Fleischerei, 7 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 
13 Friseur, 2 Gebäudereiniger, 3 Gerüstbauer/-innen, 6 Gla-
ser, 1 Hörakustiker, 2 Informationselektroniker, 1 IT-System-
Elektroniker, 7 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 17 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel, 6 Konditor, 12 Kraftfahrzeugmechatroniker, 9 
Maler- und Lackierer, 15 Maurer, 2 Mechatroniker, 11 Metall-
bauer, 1 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 6 
Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 2 Schilder- und 
Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 4 Straßenbauer, 
14 Stuckateur, 1 Technischer Systemplaner- Versorgungs- 
und Ausrüstungstechnik, 7 Tischler, 2 Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik- Bauteile, 1 Wärme- 
Kälte- und Schallschutzisolierer, 4 Zahntechniker und 8 Zim-
merer.

Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im 
Stromnetz darf künftig gedrosselt werden
Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten seit 
diesem Jahr den Stromverbrauch einschränken
Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar sein 
In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärme-
pumpen eingebaut. Hinzu kommen noch etliche Elek-
troautos. Das könnte die Belastung der Stromnetze vor 
Ort an manchen Tagen im Jahr über Gebühr belasten. 
Aus diesem Grund dürfen Verteilnetzbetreiber seit Januar 
2024 den Strombezug bei neuen, steuerbaren Wärme-
pumpen und Ladesäulen in zwingenden Ausnahmen 
zeitweise drosseln. Mit den Eingriffen sollen Engpässe 
im Verteilnetz minimiert werden. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm Zukunft Altbau hin. Eine vollstän-
dige Abschaltung der Geräte ist nicht erlaubt, aber eine 
temporäre Reduzierung der elektrischen Anschlussleis-
tung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die Grundversorgung von 
Wärmepumpen und Ladesäulen bleibt so sichergestellt. 
Im Gegenzug für die mögliche Leistungsreduzierung er-
halten die Betreiber von Wärmepumpen und Ladesäulen 
eine Entschädigung vom Netzbetreiber. Auch dürfen die 
Netzbetreiber den Anschluss der Anlagen dann nicht mehr 
verweigern.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Ein Grund für das Engpassmanagement: Die Niederspan-
nungsnetze in Deutschland sind derzeit nicht für Millionen 
zusätzliche Wärmepumpen und E-Autos gerüstet. Bei Wär-
mepumpen soll der Bestand nach dem Willen der Bundes-
regierung von derzeit rund 1,9 Millionen auf sechs Millionen 
im Jahr 2030 wachsen und so in deutschen Immobilien klima-
freundlich Raumwärme und Warmwasser erzeugen. Auch die 
Zahl der E-Autos soll steigen: Von aktuell rund 2,4 Millionen auf 
15 Millionen Ende des Jahrzehnts. Damit Autos wie Wärme-
pumpen problemlos geladen werden können, müssen die Ver-
teilnetzbetreiber in den nächsten Jahren die Stromnetze auf 
den letzten Kilometern zu den Wohnhäusern massiv ausbauen.

Gesetzliche Grundlage ist das EnWG
Da dies noch nicht so weit ist, sind zeitlich befristete Eingriffe 
in Ausnahmefällen seit Jahresbeginn erlaubt. Festgelegt ist 
dies im Paragraf 14 a des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). 
Details dazu legte die Bundesnetzagentur Ende November 
2023 vor. Mit der Maßnahme sollen Stromausfälle aufgrund 
von Überlastungen örtlicher Leitungen vermieden werden.
Betroffen von der Neuregelung sind nur neue steuerbare Wär-
mepumpen und Ladestationen. Die Neuregelung gilt nicht für 
andere elektrische Geräte im Haus wie Kühlschrank, Fernse-
her oder Waschmaschine. Auch bestehende Wärmepumpen, 

ob steuerbar oder nicht, fallen nicht unter die möglichen Ein-
griffe. Wer möchte, kann aber freiwillig mitmachen.

Merken werden die Bewohnerinnen und Bewohner prak-
tisch nichts
Insbesondere bei Wärmepumpen werden sich die Eingriffe 
nicht bemerkbar machen. Den Grund nennt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau: „Die maximale elektrische Anschlussleistung 
einer Wärmepumpe in einem Einfamilienhaus mit 150 Qua-
dratmetern liegt je nach energetischem Standard bei bis zu 
zehn Kilowatt. Reduziert sich die Leistung für zwei Stunden auf 
4,2 Kilowatt, ändert sich dadurch an den allermeisten Tagen im 
Jahr nichts an der Raumtemperatur im Haus. Und auch an be-
sonders kalten Tagen, an denen die maximale Leistung nötigt 
ist, ist der mögliche Drosselungszeitraum viel zu kurz, um ein 
Haus auskühlen zu lassen. Verbraucherinnen und Verbraucher 
werden von einem Eingriff kaum etwas mitbekommen.“
Die Vorteile für die Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer für diese möglichen Verbrauchseinschränkung: sie müs-
sen weniger Netzentgelt zahlen. Zudem dürfen Netzbetreiber 
den Anschluss einer neuen Wärmepumpe oder Wallbox nicht 
mehr aufgrund von drohenden Netzengpässen verweigern. 
Mit der gesetzlichen Regelung könnten daher, obwohl die Ver-
teilnetze derzeit noch nicht vollständig ausgebaut sind, mehr 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer künftig einen An-
schluss genehmigt bekommen.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine quali-
fizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewer-
keneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat 
seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

TSV-Tänzerinnen tanzten bei der  
Faschingsparty des TC SW Reutlingen
Die traditionelle Faschingsparty des TC Schwarz-Weiß Reut-
lingen war in diesem Jahr für viele Line Dancerinnen ein 
willkommener Anlass, erlernte Schrittfolgen aus den Stan-
dard- und Lateintänzen auf dem Parkett zu üben. Nicht nur 
zahlreiche Reutlinger Tänzerinnen folgten der Einladung ihres 
Clubs, auch einige Tänzerinnen aus der Tanzabteilung des 
TSV Frickenhausen waren dabei.
Kurz nach 19:30 Uhr wurde die Party durch eine Polonaise er-
öffnet. Nach einer Tanzrunde folgte die erste Präsentation der 
Tänzerinnen aus Frickenhausen. Sie tanzten auf den Abba-Hit 
„Dancing Queen“. Bei der nächsten Darbietung tanzten die 
Tänzerinnen des TC SW RT und die Gäste aus Frickenhausen 
einen QuickStep und wenig später eine Tanzshow auf den Titel 
“Star Trek” und hatten auch beim anschließenden Titel „Together 
we fly“ viel Spaß bei den unterschiedlichen Choreografien.
Auf der Faschingsparty wurde bis nach Mitternacht ausgiebig 
zu allen Musik-Genres getanzt, sowohl Tanzpaare als auch 
Line Dancer/innen tanzten Seit an Seit! Die sehr gelungene 
Veranstaltung wurde durch die Verantwortlichen hervorragend 
organisiert.
Weitere Darbietungen der Line Dancerinnen aus der TSV-
Tanzabteilung können Interessierte beim Tanztag in Fri-
ckenhausen erleben, der am Samstag, 16. März 2024 in 
der Festhalle, Fröbelstr. 3, stattfindet. Ab 18 Uhr gibt es 
für die Gäste Mitmachtänze in Modern Line Dance und 
ab 18:30 Uhr startet die Tanzparty für Tanzpaare und Line 
Dancer/innen. Weitere Informationen zum Tanztag in Fri-
ckenhausen unter https://tsv-frickenhausen.de/tanzen-
fuer-paare/
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Baumschneideseminartag
Datum:  02.03.2024
Uhrzeit: 9:00 – 16:00 Uhr
Ort:   LAZBW Aulendorf
Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung und Lehrgangsunterlagen: 
60,00 €
Online-Anmeldung bis zum 24.02.2024 erforderlich unter: 
www.lazbw.de

Inhalt der Veranstaltung:
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet 
die LAZBW auch in diesem Jahr ein Seminartag zum Schnei-
den von Obstbäumen an. Inhalte sind der fachgerechte Erzie-
hungsschnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege 
und Erhaltung alter Obstbaumbestände. Dass die Theorie 
nicht zu kurz kommen darf, das erfahren die Teilnehmenden 
zur Einführung vormittags, was bedeuten Wachstums- und 
Schnittgesetze für den erfolgreichen Obstbau und wie pflanzt 
man richtig einen Jungbaum?
Nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis lernen die 
Teilnehmenden die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- 
und Altbäumen, an Obstbaumhochstämmen, sowie an Obst-
baum-Neupflanzungen kennen. Zusätzlich vermittelt der Kurs 
Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Am Beispiel 
der Obstpflanzungen entlang des Atzenberger Wegs wird ver-
deutlicht, welche Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt des 
Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt einnimmt.
Angeleitet werden die Teilnehmenden von dem erfahrenen 
Obstbauprofi, Alexander Ego

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Besinnlich und köstlich in den Frühling   
Räuchern, kochen und basteln in der Obstwerkstatt des Streuobst-Infozentrums Mössingen 
 
Das Kursprogramm in der Obstwerkstatt des Streuobst-Infozentrums in Mössingen bietet im 
Frühjahr abwechslungsreiche Kurse. In kleinen Gruppen können die Teilnehmer*innen dort backen, 
kochen, basteln und mit heimischen Kräutern den Zauber des Räucherns entdecken. Auch die 
Streuobstblüte ist nicht mehr fern – bald verwandelt sich das Streuobstparadies in ein wahres 
Blütenmeer!  
Das benachbarte Streuobst-Infozentrum bietet zudem einen informativen und interessanten Einblick 
in die Kulturlandschaft Streuobstwiese mit vielen interaktiven Erlebnisstationen. 
 
Folgende Kurse erwarten die Teilnehmer*innen in den kommenden Wochen in der Obstwerkstatt: 
 

Samstag, 16.03.2024  
17:00 – ca. 21:00 Uhr  
 

Türkisch für Anfänger – Lek�on 2: Hauptspeisen 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte   
Anmeldeschluss: 12. März 2024  
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

Mitwoch, 20.03.2024  
18:00 – ca. 20:30 Uhr  
 

Tradi�onswerkstat: Räuchern und Jahreskreisfeste,  
Ostern oder Ostara 
Teilnahmegebühr: 30 € – inkl. 10 € für Material 
Anmeldeschluss: 16. März 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 23.03.2024 
10:00 – ca. 12:00 Uhr 

Kräuterwerkstat: Knospenvielfalt 
Teilnahmegebühr: 19 € - inkl. 4 € für Material  
Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bite mitbringen: warme Kleidung, festes Schuhwerk 

Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 
Samstag, 23.03.2024  
17:00 – 20:00 Uhr  

A�er work cooking 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 20 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte 
Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

 
 

Maria Schropp 
Geschäftsführerin 
Bismarckstraße 21 
72574 Bad Urach 
Tel. 07125 309 3263 
maria.schropp@streuobstparadies.de 
www.streuobstparadies.de 
 
12. Februar 2024 

Schwäbisches Streuobstparadies e.V. | Bismarckstraße 21 | 72574 Bad Urach 
 
Pressemitteilung 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Besinnlich und köstlich in den Frühling   
Räuchern, kochen und basteln in der Obstwerkstatt des Streuobst-Infozentrums Mössingen 
 
Das Kursprogramm in der Obstwerkstatt des Streuobst-Infozentrums in Mössingen bietet im 
Frühjahr abwechslungsreiche Kurse. In kleinen Gruppen können die Teilnehmer*innen dort backen, 
kochen, basteln und mit heimischen Kräutern den Zauber des Räucherns entdecken. Auch die 
Streuobstblüte ist nicht mehr fern – bald verwandelt sich das Streuobstparadies in ein wahres 
Blütenmeer!  
Das benachbarte Streuobst-Infozentrum bietet zudem einen informativen und interessanten Einblick 
in die Kulturlandschaft Streuobstwiese mit vielen interaktiven Erlebnisstationen. 
 
Folgende Kurse erwarten die Teilnehmer*innen in den kommenden Wochen in der Obstwerkstatt: 
 

Samstag, 16.03.2024  
17:00 – ca. 21:00 Uhr  
 

Türkisch für Anfänger – Lek�on 2: Hauptspeisen 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte   
Anmeldeschluss: 12. März 2024  
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

Mitwoch, 20.03.2024  
18:00 – ca. 20:30 Uhr  
 

Tradi�onswerkstat: Räuchern und Jahreskreisfeste,  
Ostern oder Ostara 
Teilnahmegebühr: 30 € – inkl. 10 € für Material 
Anmeldeschluss: 16. März 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 23.03.2024 
10:00 – ca. 12:00 Uhr 

Kräuterwerkstat: Knospenvielfalt 
Teilnahmegebühr: 19 € - inkl. 4 € für Material  
Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bite mitbringen: warme Kleidung, festes Schuhwerk 

Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 
Samstag, 23.03.2024  
17:00 – 20:00 Uhr  

A�er work cooking 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 20 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte 
Anmeldeschluss: 19. März 2024 
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

 
 

Maria Schropp 
Geschäftsführerin 
Bismarckstraße 21 
72574 Bad Urach 
Tel. 07125 309 3263 
maria.schropp@streuobstparadies.de 
www.streuobstparadies.de 
 
12. Februar 2024 

Schwäbisches Streuobstparadies e.V. | Bismarckstraße 21 | 72574 Bad Urach 
 
Pressemitteilung 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Mitwoch, 27.03.2024  
14:00 – ca. 16:00 Uhr  

Filzwerkstat: Osterzeit – Küken-Zeit 
Teilnahmegebühr: 22 € – inkl. 6 € für Material 
Anmeldeschluss: 23. März 2024  
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 
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Mitwoch, 27.03.2024 
16:30 – ca. 18:30 Uhr 

Filzwerkstat: Hei, juchei! Kommt herbei! Wir suchen das 
Osterei!...Ostereier nass gefilzt 
Teilnahmegebühr: 22 € – inkl. 8 € für Material 
Anmeldeschluss: 23. März 2024  
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 
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Sonntag, 07.04.2024 
16:30 – ca. 19:00 Uhr 

Streuobstwiesenbaden – die Wiese mit allen Sinnen erleben, Mo-
mente der S�lle genießen  
Teilnahmegebühr: 20 €  
Anmeldeschluss: 03. April 2024  
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 13.04.2024 
17:00 – ca. 21:00 Uhr 

Türkisch für Anfänger – Lek�on 3: Menü 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte   
Anmeldeschluss: 09. April 2024  
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

Samstag, 27.04.2024 
19:30 – ca. 12:30 Uhr 

Kräuterwerkstat: Frühlingskräuterwanderung 
Teilnahmegebühr: 20 € - inkl. 5 € für Material  
Anmeldeschluss: 16. April 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

 
 
Alle Preise inkl. Materialkosten. Ermäßigungen für Inhaber der KreisBonusCard. 
 
Diese und viele andere tolle Angebote finden Sie auf unserer Webseite unter 
https://www.streuobstparadies.de unter „Veranstaltungen“ oder auch in unserer Broschüre 
„Obstwerkstatt im Streuobstinfozentrum“. Ganz einfach bestellen unter: kontakt@streuobstparadies.de  
 
Fotos: 

- Ulmer_Owen Lilly 3_klein.jpg; Bildautor Benny Ulmer 
- IMG_2214.jpg; Bildautorin Daniela Häberle 

Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Bismarckstrasse 21 
72574 Bad Urach 
Telefon: 07125 – 309 32 63 
e-mail: kontakt@streuobstparadies.de 
www.streuobstparadies.de 
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Streuobstwiesenbaden – die Wiese mit allen Sinnen erleben, Mo-
mente der S�lle genießen  
Teilnahmegebühr: 20 €  
Anmeldeschluss: 03. April 2024  
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

Samstag, 13.04.2024 
17:00 – ca. 21:00 Uhr 

Türkisch für Anfänger – Lek�on 3: Menü 
Teilnahmegebühr: 45 € – inkl. 21 € für Lebensmitel, Getränke, Rezepte   
Anmeldeschluss: 09. April 2024  
Bite mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste 
Anmeldung unter: obstwerkstat@streuobstparadies.de 

Samstag, 27.04.2024 
19:30 – ca. 12:30 Uhr 

Kräuterwerkstat: Frühlingskräuterwanderung 
Teilnahmegebühr: 20 € - inkl. 5 € für Material  
Anmeldeschluss: 16. April 2024 
Anmeldung unter: streuobst.wiese.erleben@gmx.de 

 
 
Alle Preise inkl. Materialkosten. Ermäßigungen für Inhaber der KreisBonusCard. 
 
Diese und viele andere tolle Angebote finden Sie auf unserer Webseite unter 
https://www.streuobstparadies.de unter „Veranstaltungen“ oder auch in unserer Broschüre 
„Obstwerkstatt im Streuobstinfozentrum“. Ganz einfach bestellen unter: kontakt@streuobstparadies.de  
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www.streuobstparadies.de 
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Aus den Fraktionen des Gemeinderates

SPD
Blick des SPD-Team auf den Haushaltsentwurf 2024 der 
Gemeinde Grafenberg!
In der Gemeinderatssitzung am 06. Februar 2024 wurde der 
Wirtschaftsplan zum Gemeindehaushalt 2024 mit drei Ent-
haltungen sowie der Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 2024 ein-
stimmig beschlossen.
In den Haushaltsberatungen haben wir Impulse für die weitere 
Entwicklung der Gemeinde Grafenberg eingebracht.

Die Kernbotschaften unserer Haushaltsrede waren:  
• Die Wucht einer neu und offen ausgelebten Fremden-

feindlichkeit, einer gesellschaftlichen Polarisierung und 
dem Erstarken eines antisemitischen Gedankengutes in 
Deutschland treibt uns derzeit mit Sorge um. Wir sind 
eine Gesellschaft, in der Menschen mit unterschiedlichster 
Herkunft und verschiedener Kulturen gut zusammenleben 
dürfen, in der Offenheit und Vielfalt nichts Befremdliches 
sein darf. Offenheit, Migration und Vielfalt sind Teil unserer 
deutschen DNA und auch Grundlage unserer wirtschaftli-
chen Stärke. Wir wollen auch an dieser Stelle jegliche Über-
legungen zu einer Vertreibung von Menschen, die nicht 
in das Weltbild rechter Gruppierungen passen, auf das 
Schärfste verurteilen und eine klare Kante gegen rechts-
extremes Gedankengut setzen. Demokratie ist keine 
Selbstverständlichkeit, sie muss verteidigt werden. Wir 
müssen uns gegen die Kräfte stellen, die unser Selbstver-
ständnis und unsere Werte als demokratische Gesellschaft 
in Frage stellen. Hier im Rat der Gemeinde Grafenberg 
arbeiten alle Fraktionen gut miteinander für das ge-
meinsame Ziel einer erfolgreichen Gemeindeentwicklung. 
Wir genießen es, in einem fairen mitmenschlich geführten 
Wettstreit mit Demokraten, um die besten Lösungen zu 
debattieren. Dies wünschen wir uns auf allen Ebenen 
unserer Gesellschaft. 

• Am aktuell vorliegenden Haushalt 2024 und der Mittelfrist-
planung 2025-2027 der Gemeinde Grafenberg kann man 
ablesen, wie die Zukunft aller Bürgerinnen und Bürger 
gestaltet wird. Eine Investitionssumme von ca. 8 Mio. € 
zeigt auf, wie unsere Gemeinde Werte schafft und direkt 
die Lebensumstände der Menschen in der Gemeinde 
verbessert. Im Rahmen der Neugestaltung der Ortsmitte 
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wünschen wir uns – auch durch eine Verkehrsberuhigung 
- eine höhere Aufenthaltsqualität und einen Ortskern, der 
den Namen verdient. Als Gemeinde schließen wir dann 
einen Prozess ab, der schon vor fast 20 Jahren auf den 
Weg gebracht wurde. Wir freuen uns darauf. Zukunftsfähig 
stellen wir uns auch mit den notwendigen Investitionen in 
die Feuerwehr, den Bauhof und insbesondere mit der Un-
terstützung der hausärztlichen Praxis von Herr Reiser 
auf. Die Notwendigkeit für einbarrierefreies Bürgerbüro 
sehen wir zwingend – hier stehen aus unserer Sicht aber 
noch Analysen zum künftigen Raumbedarf unserer Ver-
waltung aus und bei einem eventuellen Anbau an unser 
schönes denkmalgeschütztes Rathaus die Klärung offener 
Fragen zu Brandschutz und energetischen Sanierungen 
als Folgeinvestitionen eines eventuellen Anbaus.  Mit 
den im Haushalt abbildbaren Investitionen einer Mensa 
für die Grundschulesowie einem Neubau des Bauhofs 
werden wir unsere Pflichtaufgaben zur Sicherstellung der 
Zukunftsfähigkeit der Gemeinde angehen müssen. Um die 
richtigen Entscheidungen treffen zu können, müssen wir 
als Gemeinderat aber alle Fakten jeweils auf dem Tisch 
haben; das betrifft insbesondere auch die zu erwartenden 
Zuschüsse für unsere Investitionsvorhaben.

• Stabile Gewerbesteuereinnahmen sowie steigende Anteile 
an der Einkommensteuer zeigen die Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde Grafenberg. Dies führt im Haushaltsjahr 2024 
zu einem erwarteten Ergebnis von plus 140 T€. In diesen 
bewegenden Zeiten und mit Blick auf viele anderen Kom-
munen eher eine Besonderheit.

• Sorgen auf der Ausgabenseite bereiten uns insbesondere 
auch die Entwicklung der Personalkosten. In den letzten 10 
Jahren erleben wir eine Verdoppelung der Personalkosten. 
Dies hängt zwar einerseits mit steigenden Personalzah-
len in Verwaltung und Kindergärten zusammen, ist aber 
andererseits auch durch die gerechtfertigten Lohnstei-
gerungen begründet. Grundsätzlich sind wir der Ansicht, 
dass steigende – extern verursachte - Anforderungen an 
die Kommunen jedoch nicht per se zwingend immer mit 
einem Stellenaufbau künftig einhergehen können. Ange-
sichts des Fachkräftemangels und knappen Haushalts-
ergebnissen sollte das Ziel es sein, durch eine stärke 
Digitalisierung der Verwaltung und eine Forcierung 
der interkommunalen ZusammenarbeitEffizienzen zu 
heben. Zu einer verstärkten interkommunalen Zusammen-
arbeit hat erst kürzlich der Gemeindetag aufgerufen. Lasst 
uns die Digitalisierung in der Verwaltung in Grafenberg 
zusammen angehen und Vorreiter werden.

• Die guten und notwendigen Investitionen, werden unseren 
Haushalt mittelfristig in Form der hieraus resultierenden 
steigenden Abschreibungen unter Stress setzen. Dies ist 
unseres Erachtens in den vorliegenden Haushaltsplänen – 
auch aufgrund einer fehlenden Eröffnungsbilanz – bisher 
noch nicht adäquat abgebildet. Und in Form derGenerati-
onsgerechtigkeit und der Abbildung von wirtschaftlichen 
Realitäten ist es dabei unseres Erachtens nicht sinnvoll, die 
Abschreibungsdauern maximal auszudehnen. 80 Jahre für 
die Abschreibung von Gebäuden, wie im Haushaltsplan-
entwurf aktuell hinterlegt, halten wir nicht für geboten. 
Hiermit werden wir uns als Gemeinderat einzelfallbezogen 
in den nächsten Monaten nochmals beschäftigen müssen. 
Zu finanziellem Stress wird auch die deutlich höhere Kreis-
umlage in den nächsten Jahren führen.

• Wenn die Kosten wie z. B. in Form der Abschreibungen 
durch die vielen Investitionen aber weiter so steigen und 
die Einnahmen da nicht mithalten können und auch kein 
Ausgleich von anderer Ebene erfolgt, dann bedeutet das 
für uns, dass wir perspektivisch noch stärker und be-
wusster sparen bzw. effizienter werden oder auch über 

eine Stärkung der Einnahmenseite nachdenken müssen. 
Metzingen hat für den Doppelhaushalt 2024 / 2025 die 
Gewerbesteuer massiv angehoben. Dies sehen wir mo-
mentan allerdings für Grafenberg nicht vor dem Jahr 2026 
geboten und auch nur dann, wenn es die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen zu diesem Zeitpunkt hergeben.

• Wir möchten an dieser Stelle auch eine Fortschreibung 
bzw. Neufassung des Gemeindeentwicklungsplan bis 
zum Jahr 2035 anregen. Gemeinsam mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern, Gemeinderat und Verwaltung sollten wir 
uns die Frage stellen, wo möchte Grafenberg im Jahr 2035 
stehen und wofür eigentlich. Was müssen wir auf dem Weg 
bis dahin tun und was ist uns besonders wichtig? Wir den-
ken da beispielsweise an klare Klimaziele, Schaffung von 
Wohnraum sowie einer ausgewogenen Kinder-, Senioren- 
und Familienpolitik.  

• Wir als SPD-Gruppe sind der Verwaltung und dem Ge-
meinderat dankbar, dass in einempartnerschaftlichen 
und demokratischen Prozess unsere Anträge zur Er-
gebnissicherung, für mehr Digitalisierung, ein Spielplatz-
konzept zur bedarfsgerechten künftigen Entwicklung der 
vier Spielplätze der Gemeinde Grafenberg sowie einer 
Planungsrate für Photovoltaik auf gemeindeeigenen Ge-
bäuden beschlossen wurden. 

• Abschließend möchten wir einen Dank aussprechen, 
stellvertretend an Herrn Bürgermeister Brodbeck und 
an Herrn Sileo, aber auch an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde Grafenberg. Die Aufstellung 
des Haushaltes ist eine große Herausforderung und wie 
ein riesiges Mosaik. Jede Ausgabe ist ein kleiner Bau-
stein. Zusammen wird das Bild unserer Gemeinde geformt. 
Manchmal passt ein Stein nicht so recht. Aber gemeinsam 
schleifen, feilen oder flexen wir die Teile zurecht, sodass am 
Ende ein wunderbares Gesamtkunstwerk steht: unsere 
Gemeinde Grafenberg. 

• Ganz zum Schluss noch ein allgemeiner Aufruf: Der 
Gemeinderat wird am 09. Juni 2024 in Baden-Württem-
berg neu gewählt. Es werden daher viele Menschen ge-
sucht, die Interesse haben, sich für dieses verantwortungs-
volle Ehrenamt, einen Sitz im Gemeinderat, aufstellen 
zu lassen. Es macht Spaß Grafenberg mitzugestalten. 
Wählbar sind alle Deutschen und EU-Bürger:innen die in 
Grafenberg leben, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Ihre SPD Gemeinderäte
Matthias Dembek und Andreas Rembold

Einladung zur Nominierungskonferenz  
zur Wahl der Kommunalwahlkandidatinnen 

und Kandidaten 2024
und

zur ordentlichen Mitgliederversammlung am
Montag, 26.02.2024, 19:00 Uhr in die Bücherei

Tagesordnung Nominierungskonferenz:
1. Wahl Versammlungsleitung
2. Wahl eines Schriftführers/Schriftführerin
3. Wahl Mandatsprüfung und Zählkommission
4. Wahl von zwei Vertrauensleuten für den Wahlvorschlag
5. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
6. Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten
7. Schlusswort

Tagesordnungspunkte Mitgliederversammlung:
1. Berichte (Vorsitzender, Kassier, Kassenprüfer)
2. Entlastungen
3. Aktuelles vom Rathaus/Sonstiges

Die Veranstaltung ist öffentlich. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.              1. Johannes 3,8b

Freitag, 16. Februar 2024
19.30 Meet & Greet (GH)

Samstag, 17. Februar 2024
17.00 Alpha-Kurs (GH)

Sonntag, 18. Februar 2024
10.00 Gottesdienst mit Posaunenchor und Taufe von 
 Emelie Aschenbrenner und Immanuel Häfele 
 (Pfrin. i.R. Heidi Fuchs)
 Das Opfer wird für unsere Michaelskirche erbeten

Montag, 19. Februar 2024
 9.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 20. Februar 2024
17.30 Sport und Segen (GH) 
 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 21. Februar 2024
15.00 Konfirmandenunterricht
18.00 Neuer Jugendkreis
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 22. Februar 2024
18.00 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Urlaubsvertretung
Das Pfarrerehepaar Häfele hat vom 12.- 18. Februar 2024 
Urlaub. Die Vertretung übernimmt Pfarrer Bosch aus Bempf-
lingen, Tel. 3 16 54.

AufTankStelle am 25. Februar 2024 um 18.00 Uhr mit 
Pfarrerin Maike Sachs
Maike Sachs ist Mitglied der Landessynode Württemberg, 
Studienleiterin im Albrecht-Bengel-Haus Tübingen und Spre-
cherin des Konvents der Evangelischen Allianz Deutschland. 
Als Pfarrerin gestaltet und entscheidet sie über die bundes-
weite Entwicklung der Kirche aktiv in den Gremien mit und 
deshalb wird sie bei dr AufTankStelle am Sonntag, 25. Februar 
um 18.00 Uhr über das Thema "Wieso Kirchengemeinde? 
Wozu Gottesdienst?" sprechen. Danach gibt es noch ein Inter-
view bei dem sie aus ihrem Erfahrungsschatz berichten wird. 
Zu dem Interview könnt ihr eure Fragen bis zum 17.2 an die 
Mail-Adresse auftankstelle.churchnight@gmail.com senden. 
Wir freuen uns auf dein Kommen und auf die Fragen im Voraus, 
die wir Maike Sachs dann im Gottesdienst stellen werden.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Administrator Stellvertretender Dekan Pfarrer Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 17.02.2024
18.00 Rosenkranz
18.30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Sonntag 18.02.2024
10.00  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Kein italienischer Gottesdienst 
12.15  Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 19.02.2024
Kein Gottesdienst
19.30  Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 20.02.2024
08.30  Bibel teilen für Frauen, in St. Lioba
15.00  Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30  Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 21.02.2024
15.30  Italienisches Rosenkranzgebet
18.00  Kreuzwegandacht

Donnerstag, 22.02.2024
16.30  Boni-Kids Probe im Saal
17.00  Italienisches Rosenkranzgebet
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18.30  Eucharistiefeier
18.30  Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 23.02.2024
18.30 Ökum. Friedensgebet vor der Martinskirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert. In 
den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 25. Februar  
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

TALK IM TURMCAFÉ 
der Bonifatiuskirche 

 

Sonntag, 25. Februar 
11.00 Uhr 

 

„Geheimnisse des Glaubens 
- Besonderheiten einer 

Wort-Gottes-Feier“ 
 

Gespräch bei Kaffee, Tee und  
Knabbereien aus dem Weltladen. 

Im Turmcafé der St. Bonifatius-Kirche.  
Daimlerstraße 5 in 72555 Metzingen. 

Vorschau:  
Donnerstag, 21. März, 19.30 Uhr Planungstreffen im 

Turmcafé. Wer mitmachen will ist herzlich willkommen. 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 15. Februar 2024
20.00  Gottesdienst  

Sonntag, 18. Februar 2024
 9.30  Gottesdienst 

Donnerstag  22. Februar 2024
20.00  Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Maisinger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf
Als Stephan Maisinger sein Einzel am Freitagabend nach Hau-
se fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 nach 
ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf 
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den 
TSV Dettingen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. 
In den einzelnen Spielen stand der TSV Dettingen II, vielleicht 
auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf 
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt 
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen 
Carsten Maisch, der alle seine Spiele gewinnen konnte und 
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrag.

TSV Grafenberg
Doppel:  Maisinger / Köstlin   1:0, 
   Maisch / Maisch   1:0, 
   Greiner / Brodbeck   1:0
Einzel:  C. Maisch 2:0, S. Maisinger 1:1, P. Maisch 0:1, 
   J. Köstlin 1:0, D. Greiner 1:0, V. Brodbeck 1:0

Tabelle:
Rang Mannschaft   X  Spiele +/-  Punkte
1  TTC Reutlingen II 12  107:47 +60 23:1
2  TB Metzingen III  11  93:48  +45 17:5
3  TSV Grafenberg  11  89:52  +37 17:5
4  TSV Betzingen III 11  74:69  +5  12:10

Erster Arbeitsdienst am 17.02.24 um 09:00 Uhr
Am kommenden Samstag den 17.02.24 findet ab 09:00 Uhr 
der erste Arbeitsdienst statt.
Hier können für das diesjährige Jahr Arbeitsstunden gesam-
melt werden! 
Bis dann!

Hospizgruppe Ermstal                                        

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens

eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /

Begründerin der modernen Hospizarbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.
Termin: Samstag, 24.Februar 2024 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz P 60 Parkplatz Mockenrain/
Schanz bei Bad Urach
Von Urach in Richtung Seeburg fahren, dann nach links Rich-
tung Wittlingen abbiegen. In der Steige nach links abbiegen in 
Richtung Schanz und immer links halten bis zum Parkplatz.P60
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte denken Sie an gutes festes Schuhwerk, welches auch 
für feuchte Waldwege geeignet ist.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Probe diese Woche
Freitag, den 16. Februar 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am kommen-
den Samstag, den 17. Februar 2024 in der historischen 
Kelter statt. Beginn ist um 20 Uhr. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstands für Öffentlichkeitsarbeit
3. Ehrung von Mitgliedern
4. Berichte
 4.1  Schriftführerin
 4.2  Finanzvorstand
 4.3  Rechnungsprüfer
 4.4  Jugendleiterin
 4.5  Jugenddirigentin
 4.6  Dirigentin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Belobigung der Musikerinnen und Musiker
7. Wahlen
8. Anträge und Verschiedenes

Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins, vor 
allem auch die Jungmusiker mit ihren Eltern, sind zu dieser 
Versammlung herzlich eingeladen.
Der Arbeitskreis Kelter bewirtet. Zum Snacken gibt‘s belegte 
Brötchen, Butterbrezeln oder Käsewürfel.
Die Vereinsleitung

60. Geburtstag von Rainer & Peter Mayer
Am Mittwoch letzter Woche wurden unsere aktiven Zwillinge 
Rainer & Peter Mayer 60 Jahre alt. Sie feierten am (Faschings)
Samstag mit rund 100 Gästen in der historischen Kelter in 

Grafenberg ihren „120. Geburtstag“. Die "Grafenberger Mu-
sikanten" unter der Leitung von Dirigentin Anke Bader sowie 
der Posaunenchor Bempflingen und der Bezirksbläserchor, 
die normalerweise von Peter dirigiert werden, überbrachten 
die musikalischen Glückwünsche. Vorständin Jutta Thüringer 
gratulierte und überreichte ein tolles Bierpräsent. „Ihr seid 
über 50 Jahre aktive Musiker und auch als Vorstand tätig bzw. 
tätig gewesen.“ Nach dem von allen gemeinsam gespielten 
„Bleib bei mir Herr“ bedankten sich die Jubilare für das Ge-
burtstagsständchen und luden zu einem kleinen Umtrunk 
ein. Wir sagen Rainer & Peter herzlichen Dank und wünschen 
ihnen Gesundheit, Gottes Segen und weiterhin viel Spaß bei 
der Blasmusik.

Die "Grafenberger Musikanten" in Aktion. 

Vorständin Jutta Thüringer gratuliert 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Mitgliederhauptversammlung
Herzliche Einladung zur Mitgliederhauptversammlung des 
SAV Grafenberg

am Sonntag den 25.02.2024, um 12.00 Uhr 
in der historischen Kelter in Grafenberg.

Einlass zum Weißwurstfrühstück ab 11.00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstands 2023
3. Berichte der Fachwarte
 3.1.  Schriftführerin
 3.2.  Wanderwart
 3.3.  Weg- und Naturschutzwart
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 3.4.  Sportwart
 3.5.  Radsportwart, Seniorenradgruppe
 3.6.  Seniorenwart
 3.7.  Kassierer
 3.8.  Rechnungsprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft Gesamt für 2023
5.  Bestätigung von der Versammlung der neuen Radwarte für 

2 Jahre (gewählt durch den Ausschuss)
6. Ehrungen und Vereinsgaben 
7.  Anträge und Verschiedenes

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu dieser Ver-
sammlung herzlich eingeladen. Anträge an die Mitgliederver-
sammlung können bis spätestens Sonntag, den 18.02.2024 
an den Vorstandsteamsprecher 
Joachim Defrancesco, Riedericher Str.3, 72661 Grafenberg
in schriftlicher Form eingereicht werden.
Der Arbeitskreis Kelter versorgt uns bei dieser Veranstaltung 
mit Speisen und Getränken.
Die Vorstandschaft. 

Rückblick: Winterwanderung in Buttenhausen
Am 28. Januar 2024 ging es für sechs Wanderer der Ortsgrup-
pe Grafenberg zum Winterwanderung nach Buttenhausen.
Die Ortsgruppe Buttenhausen hatte zum Winterwandertag 
eingeladen und überzeugt mit einer tollen Wanderung bei 
traumhaftem Wetter.
In Summe wurden 3 Wanderungen angeboten.
1. Gruppe:  Historischer Rundgang in Buttenhausen mit fach-

kundiger Führung
2. Gruppe:  Rund um Buttenhausen. Wanderzeit ca. 1,5 Stun-

den
3. Gruppe:  Rund um Buttenhausen. Wanderzeit ca. 2 Stunden

Die Gruppe entschied sich für die längste Tour und wurde 
belohnt. Am höchsten Punkt der Tour wurden alle mit einem 
Gipfelschnaps empfangen.
Die Aussicht war gigantisch, denn man konnte die Alpen in 
ihrer ganzen Pracht erkennen und dank einer Handy-App 
sogar die Gipfel trotz 130 km Distanz definieren.
Der Abstieg über den Dächern von Buttenhausen war schön 
und nach einer tollen Tour konnte man in Buttenhausen ein-
kehren.
Unsere Gruppe entschied sich jedoch, nach Gomadingen 
zu fahren und den Abschluss im schönen Bäcker Glocker zu 
machen.
Mit Cappuccino und Leckereien wie Maultaschen-Kuchen ließ 
man den Tag ausklingen.
Viele Grüße vom Schwäbischen Albverein Ortsgruppe Grafen-
berg
Daniel Fischer

Besuch doch mal unsere Homepage ;-)
Dort findest du die Bilder in Farbe und weitere Veranstaltungen.
https://www.sav-grafenberg.de/

Seniorenwanderung zum Naturfreundehaus
Am Mittwoch, 17. Januar eröffneten wir die neue Saison mit 
dieser Wanderung. Der angekündigte Eisregen für diesen 
Tag zwang uns, den geführten Spaziergang durch Beuren 
abzusagen.
Stattdessen machten wir eine Wanderung durch den Flori-
anwald zum Naturfreundehaus. Dort erwartete uns Kuchen 
und Kaffee. Nach der köstlichen Stärkung wanderten wir 
hinunter zum Stauferbach. Vorbei am Stauferbachsee gingen 
wir dann durch den Wald zurück nach Grafenberg.
Regina Imhof

Senioren-Wandernachmittag im Februar
Termin: Mittwoch, den 21.02.2024
Treffpunkt: Parkplatz Rienzbühlhalle, Grafenberg, Abfahrts-
zeit: 14 Uhr
Wegstrecke: 6,6 km,
Anfahrt zum Wanderparkplatz Segelbachbecken (Totenbach-
mühle), an der Kreisstraße 1050 zwischen Waldenbuch und 
Weil im Schönbuch, in Fahrtrichtung Weil, am Ende des 
Waldes, rechts.
Wegverlauf, durch das Totenbachtal bis an die ersten Häu-
ser von Weil, leichter Anstieg zum neuen Friedhof von Weil 
i. Schönbuch (Richtung Neuweiler), rechter Hand auf dem 
Höhenzug zurück durch das obere Faulbachtal zum Wander-
parkplatz.
Anschließende Einkehr in der Distelklinge in Plattenhardt
Gäste sind HERZLICH WILLKOMMEN
Führung: Jürgen Pust
Viele Grüße
Daniel Fischer, Tel.: 0163 / 976 53 09
Email: df040482@gmail.com
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Blutspenden retten Leben: 
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behand-
lung von Krebspatienten sind nur dank moderner Trans-
fusionsmedizin möglich. Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonser-
ven benötigt, um Patientinnen und Patienten zu helfen. 
Blutspender*innen sorgen dafür, dass Menschen über-
leben und gesund werden können.

Worauf warten? 
Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Donnerstag, 15.02.2024 

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Forum der Generationen, Heerweg 22

72663 GROßBETTLINGEN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Vorankündigung Erste Hilfe Kurs in Großbettlingen
Der nächste Erste-Hilfe-Kurs im DRK-Heim, Mörikestraße 9; 

72663 Großbettlingen findet am
Samstag, den 23. März 2024

8.00 – 16.30 Uhr statt! 
Unkostenbeitrag 66.-€ in Bar

Anmeldung unter:  www.kv-nuertingen.drk.de

DRK - Bereitschaftsversammlung Großbettlingen 
Hiermit laden wir zur Bereitschaftsversammlung der DRK 
Bereitschaft Großbettlingen recht herzlich ins DRK-Heim, 
Mörikestraße 9 in Großbettlingen ein.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 01. März 2024 um 
20.00 Uhr statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Bereitschaftsjahr 2023
3. Bericht Kasse/Kassenprüfer
4. Entlastungen/Grußworte
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Sonstiges

Anträge können bis vor Beginn der Versammlung eingereicht 
werden.
Die Bereitschaftsleitung

Musikschule Metzingen e.V.                               

Neuer Kurs für Musiktheorie
Ab dem 22. Februar findet donnerstags ein neuer Kurs „Musik-
theorie“ statt. Gehörschulung, Tonsatz und Notation sind 
Inhalt dieses Angebotes.
Treff: Donnerstag, für 60 Minuten in der Musikschule.
Für Schülerinnen und Schüler der Musikschule ist der Kurs 
kostenlos. Interessenten von außerhalb sind ebenfalls will-
kommen. Anmeldung über die Homepage www.musikschule-
metzingen.de

Musicalwerkstatt sucht neue Mitglieder
Ab März probt die Musicalwerkstatt wieder für ein Projekt im 
November.
Dienstagabend 19 bis 21 h in der Uhlandschule Neuhausen.
Info und Anmeldung über die Homepage der Musikschule.
www.musikschule-metzingen.de

SAVE THE DATE – SVA Studenten stellen sich vor
Konzert der „SVA-Studenten“ der Musikschule Metzingen.
Schülerinnen und Schüler der Musikschule, die eine durch 
das Land BW mitfinanzierte sehr umfassende Ausbildung zur 
Vorbereitung auf ein Musikstudium an der Musikschule absol-
vieren, konzertieren am Freitag, 23. Februar 2024 um 19h im 
Pavillon der Musikschule. Gesang Ella Herzig, Schlagzeug 
Kevin Reifner und Hexuan Liu Klavier. Der Eintritt ist frei.

SAVE THE DATE – Preisträgerkonzert Jugend musiziert
Preisträgerkonzert der Musikschulen Metzingen und Reutlin-
gen, Sonntag, 25. Februar 17h im Spitalhof der Stadt Reutlingen.

Der NABU Baden-Württemberg
sagt allen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern
für ihren Einsatz
für Mensch und Natur
von Herzen Danke!

NABU Baden-Württemberg
Tübinger Straße 15 • 70178 Stuttgart • Tel.: 0711-96672-0
www.NABU-BW.de


